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a) Übersicht über das Gesamtergebnis 

 

 

 

Allgemeines 

Zu diesem Zeitpunkt im Jahr können nur punktuelle, aber noch keine allgemein gültigen Aussagen 

zum Verlauf des Jahres gemacht werden. 

In diesem allgemeinen Teil werden Entwicklungen bei den Auflösungserträgen aus Sonderposten, 

den Personalaufwendungen sowie den Abschreibungen erläutert, da diese zwar Teile der einzelnen 

Budgets sind, von den Budgetverantwortlichen aber nicht beeinflusst werden können. 

 

 

 

 

kern
Texteingabe
Anlage zur Vorlage 2/0225/2017



030 Auflösungserträge aus Sonderposten 

Die bisher gebuchten Erträge aus der Auflösung der Sonderposten beziehen sich überwiegend auf 

den Stand 31.12.2015 in der Anlagenbuchhaltung. Es sind bisher Mehrerträge in Höhe von 1.858,59 

Euro entstanden. 

230 Abschreibungen 

Die bisher gebuchten Aufwendungen aus den Abschreibungen  beziehen sich ebenfalls überwiegend 

auf den Stand 31.12.2015 in der Anlagenbuchhaltung. Es sind Mehraufwendungen in Höhe von 

569,39 Euro entstanden. 

 

b) Übersicht über einzelne Budgets 

Diese Übersichten konzentrieren sich auf die für die Haushaltsausführung relevanten Konten 

der einzelnen Bereiche, die von den jeweiligen Produktverantwortlichen beeinflusst werden 

können. Nicht enthalten sind daher die Erträge aus der Auflösung der Sonderposten sowie 

Personalaufwendungen und Abschreibungen. 

Budget 0 Verwaltungsvorstand, Stabsstellenaufgaben 

 

Hier gibt es derzeit nichts zu berichten. 

 

 



Budget 1 Zentrale Dienste 

 

Hier sind zum derzeitigen Zeitpunkt keine wesentlichen Dinge zu erläutern. 

Budget 2 Finanzen 

 

Die Erträge aus der Konzessionsabgabe Gas liegen durch eine Abrechnung für 2016 um 2.680,00 Euro 

über dem Ansatz.  

 

 



Budget 3 Bau 

 

 

Hier gibt es derzeit nichts zu berichten. 



Budget 4 Bürgerservice 

Hier sind zum derzeitigen Zeitpunkt keine wesentlichen Dinge zu erläutern.  

Budget Allgemeine Finanzwirtschaft 

 

Durch Veränderungen bei der Zuordnung für mehrere Jahre gibt es weniger Erträge bei der 

Grundsteuer A. Die Grundsteuer B dagegen liegt leicht über dem Ansatz. 

Durch negative Abrechnungen für Vorjahre bei vier Firmen in größerem Umfang und damit 

verbundene Rückzahlungen und Reduzierungen der Vorausleistungen für das Jahr 2017 liegen die 

Gewerbesteuererträge derzeit 476.792,43 Euro unter dem Haushaltsansatz. Die 

Gewerbesteuerumlage würde sich zwar um rd. 106.213 Euro reduzieren, angesichts der Tatsache, 

dass durch die Erstattung von Beträgen für die Gewerbesteuer-Vollverzinsung dort derzeit 95.681,00 

Euro fehlen, kann dieses den Gewerbesteuerausfall nicht kompensieren. 

Die weitere Entwicklung bleibt abzuwarten. 

Zusammenfassung 

Derzeit ist eine wesentliche Haushaltsverschlechterung festzustellen, die weitere Entwicklung des 

Jahres 2017 muss abgewartet werden. 

 

Kern 




